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Z. «70. u (3) Nr. 8822, :nl NW8.

K u n d m a c h u n g
wegen Herstellung der m Folge des Save-Hoch-
Wassers vom Mai l. I , nothwendig gewordenen
Neconstructionsbauten an der Anlande bei dem

^taatseisenbahnplatze zu Ste ind ruck .
I n Folge hohen Ministerial-Erlasses vom

26, October I8.">l. Z 5 !4< lM) " " d d'e Her^
stellung der Reconstructio.,sl?auten an der Aw
lande bei dem Staatsciscnbahnstatlonsplatze zu
Steinbrück auf der k. t. südlichen ^taatsei.en.
bahn im Weqe der öffentlichen Concurrenz durch
Ueberreichung^ schriftlicher Osserte an den M,n
destfordernden überlassen.

Diejenigen, welche diese Baufuhrung zu über-
nehmen beabsichtigen, wlrd Folgendes zur Richt'
schnür bekannt gelben.

, Es sind die Auslagen für:
.-») die Plasterungsadtragung mit 38 st. 20 kr
d) Wand. und Parapettmauer-

Abtragungen . - . 78 ,, 37 „
<:) Grrnidaush.'bung . . W „ 52 „
<I) das Maunwerk im Mörtel 1523 „ !ll) „
^) die Anschüttung ooer den Wand-

mauern mit der Grundau5hc-
bung und Deponirung auf der
Bezlrköstraße . . l3l<> „ I N ,,

l') die Pflasterung im Mö'riel 2252 „ 3« „
^) Eldböschungreconstruciion i N „ 45 „
li^ Steinwurfsverstarkung und

Neuherstellling . . 3753 „ 3t» ,,
i) Steinrippen Verarbeitung 227 „ i i ,/
l<.) ?l>lsä)lucung des übrigen auä-

gekolktcn ^endplaheü . 22 l „ 3<̂  ,,
I ) Trockenpsiasterung . ^5^45 „ 55 „
l») Kaxtensteine . . l o ^4 __
",) Beschotterung . . 4 ! ," 8 /,
c) Straßengelandcrherstellung ^<ii) . — '
,)) Heftsteckea . . . <)̂  ^ — /
<j) ^anolangertagsschlchten . 2ti3» „ l'^ /

somit für santmtliche Objecte mit l3i<»4 st. <i» t l^
veranschlagt, wornach auch das .^^^ 5 erwähnte
Vadium zu erlegen seyn wi ld.

2. Die auf emem l»> kr. Stampcl ausgefer̂
tigten Offerte >nüffen längstens bis l 5 Decrm^
ber l ^ 5 I Mittags um 12 Uhr versiegelt und
mit der Aufschlist: „Anbot zur Herstellung der
Reconstru.tionsbauten an der Anlande bei dcm
Staatoeisendahn - Stationplatze zu Steindruck"
verlehen, bei ocr k. k. General. Bau-Dircccion
für die Staatüeisenbahnen in Wien, Wollzril 3tr.
867, eingebracht werden.

3 Jedes Offert muß den V o r . und Zuna^
men des Osserenlen, und die Angade seines Wohn-
orte« enthalten.

Der Nachlaß an den Einheitspreisen ist in
Perccnten, und zwar sowohl mit Ziffern alü
Buchstaben anzugeben. Offerte, welche diesen Be-
dingungen nicht entsprechen, oder andere ^cdin
gungen cntyalten, werden nicht beachtet werden,

4. Der Offerent, welcher seine persönliche
Fähigkeit zur Ausführung von derlei Bauten
bei den Staatseisenbahnen nicht bereits darge.-
than hat, muß diese Fähigkeit auf eine glaub-
würdige Art nachweisen. Ferner hat derselbe aus-
drücklich zu erklären, daß er die auf den Gegen-
stand dieser Kundmachung Bezug nehmenden
Pläne, Vorausmaße, Kostenübcrschlage, Preis-
tabellcn, allgemeinen und besonderen Baubeding.
nisse und die Baubeschrcibung eingesehen, selbe
wohl verstanden habe, und sich genau darnach
benehmen wolle, zu welchem Behufe er die er-
wähnten Document? noch uor der Ueberreichung
des Offertes unterschrieben habe.

Die gedachten Behelfe werden bei der Gene-
ral-Bau-Direct ion fur die Staatseiscnvahm'n
zu Wicn in den vormittägigen Amtöstunden von
^ bis 2 Uhr, dann bei dem k. k. Inspector
?"b ' Hoffmann in Laibach zur Einsicht für die
^lfcrciucll bereit gehalten.

5. Dem Offerte ist auch der Erlagsschein über
das bei der k. k. Staatseisenbahnhaiiptcasse in
Wien oder bei einer Staatseisenbahnfilialcasse in
den Grönländern erlegte Vadium mit 5 Percent
von der annäherungsweise ausgcmitteltcn Bau-
summe bcizuschließen.

Das Badium kann übrigens in Barem ober!
ln hierzu gesetzlich geeigneten österreichischen Ltaats' !
papieren nach dcm Börsewerthe des, dem Erlags
tage vorausgehenden Tag.s (mit Ausnahme der
nur im Nennwerthe annehmbaren Obligationen der
Verlosungs Anlehen von den Jahren 1834 und
l83^) erlegt werden. Auch können zu diesem
Behufe gehörig nach dem Paragraphe 1374 des,
a. V. G. B. versicherte hypothekarische Versa rei-
bungcn, welche jedoch vorher in Beziehung auf
ihre Annehmbarkeit von einer k. k. Finanz-No'
curatur, oder von dcm Pachtsconsulenten der k. k.
General - Bau-Direction geprüft und anstandslos
befunden worden seyn müssen, beigebracht werden,

t». Die Entscheidung über das Ergebniß der
Co^curienz - Verhandlung wird von dcm hohen
Ministerium für Handel, Gewerbe und öffentliche
Bauten, nach Maßgabe der Annchmbaikeit der
Offerte und der Vertrauungswürdigkeit des Offeren-
ten erfolgen.

Bis zu dieser Entscheidung bleibt jeder Offercitt
vom Tage des überreichten Anbotes an dasselbe,
sowie auch daran rechtlich gebunden, im Falle als
sein Anbot angenommen wird, den Hertrag hier
nach abzuschließen.

7. Das Vadium des angenommenen Anbo-
tes wird als Caution zurückbehalten werden, wenn
der Unternehmer nicht etwa (was ihm gegen bê
sonderes Einschreiten freisteht) die Eaution auf
eine andere gesetzlich zulässige Art bestellen wil l .

Die Madien der nicht angenommenen Anböte
werden den Offercnten zurückgestellt werden,

Von der k. k. General-Bau - Direction.
Nlen am 2t). November I 8 5 l .

Z. ««2. ^ ( !) " Nr. 2376s.
K u n d m a ch u n g.

Das hohe k. k. Finanz Ministerium hat zu
Folge Erlasses vom I . I u l l l 8 5 l , Z. " > " ^ ^
in Betreff der dcm k. k. Rath und P r o ^ o r
Maus zu Lemberg, und dem I . N. Müller von
sr . Majestät ertheilten Bewilligung zur Ver^
losung ihrer Realitäten und der hiernach zu
Folge Eröffnung der k. k Lotto-Direction vom
l3< November t 8 5 1 , Z. 47U3, von dcm Wiener
GroßhandlungshauseG. M . Pcrissutti gmaucirten
und am l 5 , l l i . und ! 7 Jul i 185)2 zur Zie-
hung gelangenden Realitäten-Lotterie bewilligt,
daß statt der Aufdrückung des Stämpels auf
die Lose und Ankündigungen dieser Realitäten'
Lott.ric, und der EinHebung der Gebühren von
jedem gcstämpelten Ttücke ein Pauschalbetrag sm
die ôsc und für die Ankündigungen, von dcm
Großhandlungshausc G. M . Perissutci entrichtet
werde..

Welches dem §. 28, 1.ll.l. d, des Gebühren-
Gesetzes vom !>, Februar I85<» gemäß als eine
ausnahmsweise Gestattung hiermit bekannt gc-
macht wird.

Won der k. k. stcirisch-illyrischen Finanz-
Üandes-Dircction. Gratz am 25. November l 8 5 l .

Z 678? lt (3) ^ 3 t t . ^ « 7 t t
E d i c t .

I m Bereiche dieses Oderlandcögerichtcs sind
7 Auücultantcnj^ellen, mit dem Adjutum von
3W si. und dem Vorrückungsrechte ms höhere
c'lojutum von 4W si., erledigt.

Dlejenigln, welche sich um diese Stellen be-
werben wollen, haben binnen 4 Wochen, vom
Tage der erstell Einschaltung diescb Edrctts m
d,e Wiener Zeitung, ,hre Gesuche be< diesem
Obcrlandesgcrichre ellizubringen, und darin chr
^ebensalttr, ihre RechtsstuditN, die Zeugnisse der
vollbrachten RechtspraxiS, ihre Befähigung zum

! Nichtcramte, ihre allsaÜigc frühere Dienstleistung,

ihr untadelhaftes polite moralischls Betragen, die
KenntlUß der deutschen, italienischen und womög-
lich der slovenlschen oder »llyrische», Sprache nach«
^uwelstn, und die allfälllVikn Verwandtscliafts«
nande m't drn Gerichtsdsamten in diesem Krou-
l,:nde anzugeben.

Vom k. k. Obcrlandcsgerichte.
Triel't dm Itt. 'November »851.

Z. «80, .-, ( l ) Nr. 2 l 9 .
Licitalions - Kundmachung.

Donnerstag den ! ! . December d. I . Vor-
mittags zwischen 9 und ! 2 Uhr findet in dem Amts-
locale der k. k. Bezilkshauptniannschafts-Exposi-
tur zu Ratschach die öffentliche Licitation wegen
Herstellung der Geländer in den Distanz - Zei-
ch.'^ !<3 — 4 , ^«2—14 und l j l 4 — l 5 an der
Ratschach-Münkcndorfer Commerzialstraße Stat t .

Als ?lusrufsprci5 wird der adjustirte Betrag
von 805 fl, l 2 kr. festgesetzt,

Hiezu werden die Unternehmungslustigen mit
dem Bemerken eingeladen, daß die nähern Be-
dingnisse bis zum Licitationstage Hieramts zu
Jedermanns Einsicht in den gewöhnlichen AmtS-
stunden aufliegen, und auch bei der Licitation
eingesehen werden können.

Schriftliche Offerte, wenn sie ordnungsmäßig
verfaßt, und mit dem 5Atigen Vadium pr. 4<» si.
16 kt. belegt sind, werden bis zum Beginne der
Licitation bei der k, k. Bezirks-Hauptmcmnschafts-
Expositur Ratschach angenommen.

Die Ratification des Resultates wird sich
unter jeder Bedingung vorbehalten.

> K. k. Bauerpositur Ratsckach am 26. No-
vember 185!.

!

^' 6?9 ^ (>) «r. 1.5,7-,^38.
l>l! '^Nl^I.^ ^ ^ l ^ l ^ 1 N I ^ L ^ 5111'.̂  I ) l ^ . .

l.l< l̂ l.> ^ > ^ ^ i>^K I,,v i.c)^iz^i^Ol^.
^ V VI 8 0 I) l 5 0 ̂  <ü 0 li 8 0.

lioi >»i e ĉ ô u ,^'tjtilli»/i(),^ s)l-6^o l« In-

1^>.°«l.n), ,6 „« äicl.jlN'l. ^t.., lu i l con.

< l̂l «^»iill'N'l <Iovil,nnli in8inu!ne ll? liocu-

'jl^t <̂i» l^lli cilp^nimio, «,Nl0 i l «ucl,̂ >Uo

I^'n,!!,^, .-, <^lll;jl^ clt^jl^ r»6n^<)vulL lnie».

cji^8'«,« 2li,^lCi<li, i l v v ^ ^ n l ^ ^ 5 .̂z ,̂

V./IO lo , ! ^ ^ < l ^ , ^ ' , <. <licl,i2,<,^.nn0 ."«
^cl IN ^>.«l ^>l.clu (̂ l ,)ill^ntt:^ u l̂ j «M-
,nla 81 Ul)Vil6.^!s» 001, liiluno cleßl' I II,,
l'i^^^i ^uiulil^li c» 6i ^in.ilixi, n«lle ?so.
vittci« i^)mI)<lsllV'.

3p i>^0 i l t^i mine l l ^ i cci"col-5<), le sucl^l^U«
I ' i l^ l .^^nx« n« l n n b k r r i i i n l n , l izpLi t ivÄ.

l̂ > 0 l n o p u ^ , t̂ cl in l : ^0 6, mi incun l i jn>
« i . r . . , . m äovrunno c l . , n , , n , l o 8 « ^ n n o .

" l l » l ! u , n 9 üttvemb,'^ ,65» .

^ ' " ' ^ E d i ^ ' 9096.

iion w ^ ̂ ? l'.k- Bezirksgerichte Laibach I. S « .
t.o^wud bekannt gem.cht. daß am ,5. December
m ^ " ' ^ , " w 8. Iännei ,852, jldesmal um 9
M)r vormittags, am St. IakobZplatze im Hause

^ s ^ ' ^"' lrsculjvt Fkilbletlmg von Fährnissen
und Effecten, im Schätzungswllthe von l96 st. 30 kr.,
^tatt smdcn wild.

Dazu werden Kauflustige mit dem Beisätze ein.-
geladen, daß die Pf̂ ndiU'icke gegen gleich bare Zah.
lung, l)si her eisten Fciil'illuiig nur um oOrr über
dcn Scdatzungswelth, bei der zweiten aber auch
unter dem>elbcl, weiden hinNmgegeben werDen.

Laibach am 2 l . November lh5, .
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Z, 65« («») ^

!S
der Züge auf der südl. k. k. Staats - Eisenbahn zwischen
Mürzzuschlag nnd Kaibach, vom 15. Ma i d. A , bis auf

weitere Bestimmung.

Mürzzuschlag nach Laidach. Laibach nach Mürzzuschlag.

derHtatiVn! ^ M Ü ^ H ^ dcrStations M g ^""zng
Stund. Miuut. Stund. Minut. , Stund. Minut. Stund. Ml'nut.

Mürzzusch lag 4. l̂Z Früd 3. — ^iachm ! L a i d a c h 7. 30 Abends 8. 15 Früh

G r a y 8. ZZ ^ 6. 55 Abends I C l l l i l i . ^0 Nachts 12. 5 Mittaa
— - - . . .

M a r b u r g l0. 55 Vorm. 8. 27 „ M a r b u r g 2. 57 „ 2. ^0 Nachm.

C t l N 1. ^5Nachm, 12. 50 Nachts ! ' G r a l ) 8. 15 Morq 5. 30 Abends'̂

B e m e r k u n g . M t t om Post- unc> Personcnzügen werden ^anag^ere von und nach allen Stationen ^esörocrt.
. Das Neljegepack lft den cnoßern ^ t . l l oncn wen^sten. V. z«
ul>erg^'beli, wenn es mil rcm^elbm ^uge befördert wcrdcn soll. M i t ^cn Lastzügen n>crdcn keine Pas-
sagiere befördert.

Z. ^«2. ^ ) A l l e n

Verehrten Mitgliedern des hiesigen

z u r

g e f ä l l i g e n K e n n t n l ß n a h m e .

Um d.'m menschenfreundlichen Aufrufe uusercs hochvccehrten Statthalters Hcrni G r a f e n
V . L ^ l z o r i n ^ z ^ ^ , v! m 18. Nollembcr d. I . mit dt'M all '̂n vcreylttn Mi tg l i ^c rn des hiesigen
Casino-Vtteincs eigenthümlichen WohltyatigkeitS - Dränge zu dcgt'gncn, uela,iftci!tct die gefertigte
Direction in dem (Hesellschaftösaale für k v l n m e n d c n M i t t w o c h d e n i3 . d M . D e c e m -
b e r , Abends ' / 2 ^ U h r , unbeschadet den bereits für dl'N n». und 2i». d. M . angekündigten
Gesellschaftöspielen, eine Abendunteryaltung gleicher A r t , deren ganzer Er t rag , mit Einschluß der
Beitrage, welche von einzelnen an der Theilnahme gehinderten Menschcnftclindeu zudem beabsich-
tigten Zweck an den Vereins '- Director ei„gescndet werden sollten, den von dcm Bedrängnisse des
gänzlichen Nahrungsmangels hart bedwhten ! N Ortschaften der Bezirkohauptmannschaft Tscher-
nembl zugewendet wird

Um das Vergnügen der sich in so wohlthätiger Absicht vereinigenden Vcreinsmitglieder
möglichst zu erhöhen, werden die Vier musikalisch - kuustgebildcton A i n d c r

i n M i t r c der vcr ehrltchen Gesellschaft,
utnel- der Diieccilln dcr

siebenjährigen Vwim-Solospieleun
T h e V e s e ,

sowohl ernste als heitere Tonstücke der gewähltesten j l l t in den bekannten Zwilchcnräumen in

V o r t r a g b r i n g e n .

Dle Galler,e dc^ Saales bleibt für d,e''en Abend qeschlossVn
Po» der Dircrtiou des Easiuo « Vereines in Laibach am « December >8H>

Für Wchlittschuhfahrer.
Abonnements-Kanen zur Benützung der Elsbahn, unter dem

Schlosse Unter-Thurn, für dle ganze Dauer dieses Winters,
können tagllH geaen Erlag von 1 ft. 30 kr. in der ftelhertt,
Zolb'schen Eiscn-Niederlagc am Raan gelost werden.

.1 l U i t ( j )

Anempfehlung
dcr Glas-,Gesä)lrr^ Svi^qcl - und
Luster - Nledcrlaqc dce> Fclir W«n-
dingcr, a,u altcn Markt Haub Nr . 23,
empfiehlt sich Mlt allcn Gattungen von
Gloswaren, wle aucl) m l dcili englischen
Spclscgescdirr in cük'n Farben und Gro-
ßen; so auch smd Spiegel nnt verschiede-
nen Gold-,Ntlß- uno Eichenholz Rahmen
zu ha^cn, welche auch auf Ralen-Zahlun-
gen rer^bfolgt w^li)l,'n

Auch zeige ich der hoch w ü r d i g e n
G e« st l l ch k e l t an, oaß Kirchen Auster
daselbst vorrathi^ sino uno Bestellungen,
womil dersllde beehrt wird, m allen Grö-
ßen und Formcn angenommen un5 um
oiUlae Preile venerllact ivcroen. ^luck ist
Kinoerspieierel aus Glas- und Steingut
;u haben

K n z e l g e.
Das Haus Nr. 70 m 'Adelsberg,

nächst dcm Gaudofe ^ r Krone, ist
aus freier Hand zu verkaufen.

Auskunft dierüb'.r ertheilt die El-
gentdümenn dcbseldcn, ln Laidack,
deutsch^ajft M^i t t t t^ lNl 2. Stock.

Cm Paar fast ganz neue, sehr
wcnig gebrauchte Schllttenkufen
mil Schwungfedern, sind im
Hause Nr. 132 an der Peters-
Vor'.ladt zu verkaufen, wo man
auch das Nähere erfahrt-


